
Als ich diesen Artikel schrieb, war ich mitten im Alltag, zwischen 
Terminen und Planungen und alles andere als in Ferienstimmung.
Müde wandte ich meinen Blick durch mein Bürofenster nach 
draussen auf das Grün und konnte so tief ein- und ausatmen.
 

Wenn Sie dieses Forum nach Hause bekommen, bin ich be-
reits weit weg in einem toskanischen Städtchen. Diejenigen von 
Ihnen, welche in St.Gallen bleiben, geniessen vermutlich die Ruhe 
der Stadt. Die Strassen werden leer und das Lebens-Tempo ent-
spannt sich. Ferien.

Wozu sind Ferien gut? Wozu brauchen wir diese Zeit?
Im Evangelium offenbart Gott den Menschen, die nach ihm 
suchen, seine Weisheit. Wofür diese Weisheit gut ist, sagt Jesus uns 
auch: um den Menschen Ruhe zu verschaffen. Es geht nicht nur 
darum, dass man nicht viel zu tun hat. Es geht um eine bestimmte 
Ruhe, die uns befähigt Prioritäten zu setzen und das Wichtige von 
Unwichtigem zu unterscheiden. Aus der Ruhe fliesst die Weisheit. 
Die Ruhe brauchen wir um zu wissen, wer wir sind. Wir können 
einfach sein.

Diese Ruhe bedeutet wirkliche Erholung. Diese Ruhe gibt 
Raum für neue Kreativität. Die Ruhe lässt uns ein- und ausatmen. 
Eine besondere Art der Ruhe. Ruhe, die in Verbindung steht mit 
Gott, dem Vater und Schöpfer, dem Sohn und Erlöser, dem Geist 
und Tröster. Eine Ruhe, die alles andere als Langeweile ist. Eine 
Ruhe, die nicht Stillstand bedeutet. Eine Ruhe, die Zeit und Raum 
gibt, innezuhalten, zu betrachten, nachzufühlen und in Verbin-
dung zu sein mit Gott.

Um diese Ruhe zu erfahren, muss man nicht unbedingt weit Rei-
sen. Manchmal reicht es, sich entspannt auf eine Bank zu setzen 
und die Augen zu schliessen.

Von Jesus Christus wird mehrmals berichtet, dass er sich vor 
wichtigen Ereignissen zum Gebet zurückzog, manchmal in die 
Einsamkeit der Wüste, manchmal auf einen Berg, häufig früh
morgens. Jesus hat uns das vorgemacht. Mitten im gebraucht wer-
den hat er sich zurückgezogen, an einen einsamen Ort. Jesus hatte 
den Mut zu sagen: Jetzt brauche ich Zeit für mich und für Gott. 

Viele Menschen wünschen sich im Alltag mehr Ruhe, weni-
ger Stress – selbst auch die Pensionierten. Nutzen wir die Sommer-
zeit, um uns etwas zurückzuziehen, und den Raum der Stille in 
uns, den Raum, wo Gott wohnt, zu pflegen.

Schätzen wir die Orte, die sich zum Ausruhen besonders eig-
nen; die Idylle eines Gartens, den kraftvollen Frieden eines Berges, 
die unendliche Weite des Meeres, eine Terrasse unterm nächt
lichen Sternenhimmel und die beruhigende Stille einer Kirche.

Versuchen wir einfach zu sein. 

Urszula Pfister, Pfarreibeauftragte

Einfach sein

St.Gallen
Ost
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Pfarreien St.Fiden, Neudorf, 
Ökum. Gemeinde Halden

«…der hat einen schönen Schatz»

Ein deutsches Sprichwort sagt: «Wem andere 
Dank schulden, der hat einen schönen 
Schatz.» Das ist sicher wahr. Für mich 
persönlich hat sich in den 9½ Jahren, in denen 
ich mit euch Haldianern/-innen und Südost-
lern/-innen nun unterwegs sein darf, aber die 
umgekehrte Richtung dieses Sprichworts als 
viel wahrer herausgestellt: «Wer anderen 
Dank schuldet, der hat einen schönen 
Schatz.» Ja, das kann ich aus tiefstem 
Herzen hier zum letzten Mal auf diesen Seiten 
des Pfarreiforums bekräftigen: ein riesen-
grosser, schöner Schatz ist da zusammen
gekommen. Ihr seid mir dieser Schatz  –  die 
Begegnungen und Diskussionen mit euch, 
euer Engagement und euer Da-Sein, eure 
Begeisterung für die Ökumene und für unser 
Miteinander, eure Offenheit und euer 
Vertrauen, eure beherzte Solidarität mit 
Menschen, die Unterstützung brauchen, und 
eure Spontaneität sowie all das, was ich 
durch euch und von euch lernen durfte. Mein 
Leben ist durch die Arbeit in der Halden, im 
Südosten und in unserer Seelsorgeeinheit, 
durch das Zusammensein mit euch und 
unseren verschiedenen Teams viel, viel reicher 
geworden. Und mindestens zwei Ahnungen in 
mir haben sich die Jahre über durch die 
Erfahrung mit euch gefestigt: Eine wirklich 
nachhaltige und jesuanische Zukunft gibt es 
für die Kirchen nur in der Ökumene und 
«Kirche sind wir», denn was die Kirche 
lebendig macht, sind wir, die Basis.
Ich gehe und darf einen riesengrossen 
schönen Schatz mitnehmen, weil ich Euch 
einen tiefen Dank schulde. Danke vielmals für 
alles!
Euer Matthias

Wen immer man trifft,  
die Antwort ist die gleiche: 

«Es ist so schade, dass Matthias geht!»
Matthias, du wirst uns fehlen, denn du bist 
einfach ein guter Typ! Und du hast Humor! 
Du bist ein Herzensmensch, der sich für seine 
Mitmenschen interessiert und gut zuhören 
kann. Und wenn man dir zuhören darf, dann 

ist das eine Freude, und man nimmt dir ab, 
was du sagst. Denn du sprichst nicht über die 
Köpfe von den Menschen hinweg, sondern 
suchst sorgfältig nach Antworten, die uns 
alle irgendwie bewegen. So ist es ein Ge-
schenk, dass wir weiterhin deinen Radio
predigten zuhören dürfen. 
Wir danken dir für alles, was du für die 
Halden und den ganzen kirchlichen Südosten 
getan hast, für deinen unermüdlichen 
Einsatz, für deine Hilfsbereitschaft, deinen 
Teamgeist für dein Da-Sein! Dein Herz brennt 
für die Ökumene, für das Miteinander. Darum 
warst du in der Halden und im Südosten tätig 
und darum wirst du auch weiterhin dieses 
Anliegen weitertragen. Von Herzen wünschen 
wir dir auf deinem Weg nur das Beste, alles 
Liebe, Gottes Segen! Wir freuen uns, dass du 
in der City-Seelsorge der Stadt bleibst und die 
Chance besteht, dir hin und wieder über den 
Weg zu laufen. 
Im Namen des Teams, Andrea Weinhold

Seit vielen Jahren hoch im Kurs
«Dankbarkeit ist wie Brausepulver. Durchs 
Danken bekommt unser Leben Farbe und 
fängt an zu sprudeln», lautet ein Zitat von 
Ulla Schaible. Es passt ganz gut zum Wirken 
von Vreni Städler während ihres langjährigen 
Engagements als Lehrperson im Südosten von 
St. Gallen. Mit ihrem tatkräftigen Einsatz und 
der sorgfältigen Gestaltung des Unterrichts 
hat sie das Leben vieler Kinder im Laufe der 
letzten Jahrzehnte «zum Sprudeln» gebracht 
und in ihnen die Freude am christlichen 
Glauben und an der eigenen Persönlichkeits-
entwicklung geweckt. Im Namen des 
Seelsorgeteams danke ich dir von Herzen für 
deinen langjährigen Einsatz an der Schule 
und in zahlreichen Projekten in den Pfarreien 
des Südostens! Nun trittst du ab Sommer 
2023 in deinen wohlverdienten Ruhestand 
ein. Zu diesem neuen Lebensabschnitt 
wünsche ich dir viele Glücksmomente, 
Gesundheit und Ausdauer und vor allem 
Gottes Segen. 
Fürs Seelsorgeteam, Annabel Graf

Gemeinsam statt einsam –  
Mittagstreff

Di 4. Juli, 11.45 Uhr, Rest. Stephanshorn
Jeden ersten Dienstag im Monat treffen wir 
uns ab 11.45 Uhr zu einem offenen, gemein
samen Zmittag. Anmeldungen bis spätestens 
Montag davor an Edith Guntli, 071 245 06 84, 
oder Margot Zweili, 071 244 81 26

Singcafé/Wort und Klang
Fr 7. Juli, 14.30 – 16.30 Uhr,  
Pfarreiheim St.Fiden
Künstlerisches Programm: Caecilia van de 
Laak und Bruno Vollmeier. Info: 071 245 95 33

Dienstjubiläum Hansjörg Frick

30 Jahre lang und einen Monat
begleitet Hansjörg nunmehr Menschen  
mit Rat und Tat.
Als einfühlsamer Seelsorger ist er weit und 
breit bekannt
und seinen Predigten lauscht man und frau 
gerne  –  wie gebannt.
Seine vielfältigen Fähigkeiten bringt er in die 
Kirchgemeinde St.Gallen ein
und ist sich selbst als Pfarreileiter auch nicht 
zu fein,
tatkräftig dort mit anzupacken, wo Not 
am Mann ist oder der Frau.
Und ausserdem ist Hansjörg auch sehr 
schlau:
als bibelkundigen Theologen reicht ihm
niemand das Wasser von uns im Pastoral-
team!
Fundiert betreibt er Theologie ernsthaft und 
verantwortungsvoll,
weil er vom Leben kennt das Dur und auch 
das Moll.
Seit über 30 Jahren setzt er sich also für eine 
menschenfreundliche Kirche ein
und so gehört er in der Kirche St.Gallen 
inzwischen zum Urgestein.
Grenzen überwindet er in seinem Seelsorge-
arbeiten,
deshalb schätzen auch Konfessionslose und 
Kirchenferne seine Fähigkeiten.
So zeigt Hansjörg als Seelsorger Kirche  
at its best  – 
drum ist sein Dienstjubiläum für uns alle ein 
wirkliches Freudenfest.
Hansjörg, für alles, was Du für unsere Kirchen 
tust, wollen wir Dir von ganzem Herzen 
danken,
denn Du zeigst uns immer wieder: bei Gott 
können wir auftanken!
Dein Lebensbeispiel gibt uns Ansporn und 
Mut  –  Hansjörg, Merci Dir: Du tust einfach 
gut!
Im Namen des Teams, Matthias Wenk
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BIBELbunt: Selig sind …
Fr 7. Juli, 19 bis 21 Uhr, Kirche Grossacker
Anhand der Aussagen Jesu in der Bergpredigt 
nähern wir uns dem Begriff «selig». Wir 
diskutieren, bringen persönliche Erfahrungen 
ein. Bringt ein Erlebnis mit, an welchem ihr 
«selig» wart. Anmeldung bei Renato Maag, 
071 288 12 88, renato.maag@tablat.ch,  
mit Info, wer etwas Süsses mitbringen mag. 
→ Seite 10

Sommerferien

 
Während der Schulferien sind einige der 
Seelsorgenden, Mesmer/-innen und Sekre
tärinnen wochen- oder tageweise in den 
Ferien. Die Sekretariate sind unregelmässig 
besetzt. Die Erreichbarkeit ist überall ge- 
währleistet. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kinder und Familien

Kindersingen
Jeden Freitagmorgen ausserhalb der Schul-
ferien in der Kirche Stephanshorn für Kinder 
ab Geburt mit ihren Begleitpersonen, 
anschliessend Kaffee und Gipfeli, Austausch. 
Information: Monika Enz, 071 245 02 42 

Jugendtreff ab der 5. Klasse
Jeden Freitag ausserhalb der Schulferien von 
16.30–21 Uhr im Kirchgemeindehaus Gross-
acker (Jugendraum neben dem Glockenturm)

Seniorinnen und Senioren

Suntigs-Kafi und Suntigs-Grill
Suntigs-Kafi: So 2., 16. und 30. Juli, 14 – 16 Uhr 
Kirchgemeindehaus Grossacker
für Seniorinnen und Senioren
Suntigs-Grill: So 23. Juli, 12 – 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker
für alle, Kostenbeitrag CHF 5.– fürs Essen
Für beide Veranstaltungen ist keine Anmel-
dung erforderlich. Kostenloser Fahrdienst 
durch Pro Senectute, 071 227 60 08.
→ Seite 6+7

Seniorenprogramm: Frau Weber stickt
Do 20. Juli, 14 Uhr 
Textilmuseum, Vadianstrasse 2, St.Gallen
Im Textilmuseum erleben Sie die Handstick-
maschine aus dem Jahr 1890 in Betrieb, 
anschliessend Führung durch die Ausstellung 
«100 Shades of White». Der Eintritt erfolgt 
individuell (bei 10 Personen CHF 9.– pro 
Person). Zur Führung und zum anschliessen-
den Kaffee/Tee sind Sie eingeladen. 
Anmeldung bis 17. Juli bei Renato Maag, 
071 288 12 88, renato.maag@tablat.ch
→ Seite 7

Spieletreff
Wegen der Schulferien wieder am 17. August 
im Kirchgemeindehaus Stephanshorn. 

Aus dem Südosten 

Mittagstisch im Offenen Haus 
Mi 5. und Do 6. Juli, Türöffnung 11.45 Uhr, 
Essenszeit 12.15 Uhr, Offenes Haus
Während der Schulferien ist der Mittagstisch 
geschlossen.
Informationen bei Romana Haas Pérez, 
071 245 05 45, romana.haas@kathsg.ch
→ Seite 5

St.Fiden
Herzensangelegenheiten:  

«Mit Herz durch das Jahr 2023»

Das Herzsymbol im Monat Juli stellt das Herz 
ins Zentrum, in die Mitte. Und diese Mitte des 
Menschen haben wir oft nicht im Blick, im 
Umgang miteinander, im Umgang mit uns 
selbst. Gottes Blickrichtung jedoch geht ans 
Herz: «Gott sieht nicht auf das, worauf der 
Mensch sieht; der Mensch sieht auf das 
Äussere; Gott sieht auf das Herz.» 1. Sam 16, 7
	 Sommerzeit, Ferienzeit. In diesen ruhige-
ren Wochen sind wir eingeladen, unseren 
Blick neu zu justieren. Im Gottesdienst am 
Sonntag, 2. Juli, um 9.30 Uhr werden wir 
diesem Gedanken gemeinsam nachgehen. 
Herzliche Einladung!

Innehalten am lauschigen Platz

 
Versteckt zwischen Bäumen und Sträucher 
liegt er südlich der Kirche St.Fiden, der 
Priesterfriedhof. Grosse Wandbilder von 
Künstler W. Burger zu den Jesu Worten zieren 
diesen ruhigen Ort. Die von Martha Daugaard 
geschriebene Meditation und Bilder laden 
ein, sich einen Moment hinzusetzen und den 
Ort, die Worte und Bilder auf sich wirken zu 
lassen.

Ich bin da …
… im Begegnungsraum der Kirche St.Fiden 
mit offenem Ohr und weitem Herz bei einer 
Tasse Kaffee am Dienstag, 4. Juli, über den 
Mittag. Seelsorgerin Priska Filliger Koller 

Feini Erdbeertörtli von der VIKO
Einen Pfingstsonntag ohne Törtli, das kann 
man sich gar nicht mehr vorstellen! Alle 
leckeren 140 Erdbeertörtli wurden zugunsten 
der VIKO St.Fiden verkauft  –  und ganz sicher 
mit grösstem Genuss gegessen! Ein herzliches 

Danke dem VIKO-Team für die wunderbaren 
Törtli, und der treuen Kundschaft, die sie mit 
Spende an die VIKO gekauft hat! Das Geld 
kommt Bedürftigen in unserem Quartier 
zugute.

Gruppen und Vereine

Ökum. Blätzwerkstatt
Di 4. Juli, 14.30 – 16 Uhr 
Pfarreiheim St.Fiden
Information: Adelheid Dengler Schelling, 
071 288 10 87.

Witwentreff
Mi 21. Juni, 11.45 Uhr, GHG Rosenberg 
(Josefshaus), Kreuzackerstrasse 6
Wir treffen uns zum Mittagessen im Restau-
rant Stadtblick. Anmeldung bis spätestens 
16. Juni an Edith Guntli, 071 245 05 84, oder 
Martha Tiefenauer, 071 244 77 48.

Frauengemeinschaft
St.Fiden-Grossacker

Do 6. Juli, 11 Uhr, Kirchplatz St.Fiden
Sommer-Grillfest  –  Einladung erfolgt per 
E-Mail oder per Post.

Kollekten

1. Juli	 Schweizerische MIVA
9. Juli	 Amokwe Nigeria
15. Juli	 ATD 4. Welt
23. Juli	 Familienferien Halden
29. Juli	 Rel. Projekte der Flade

Wir bedanken uns herzlich, dass wir Kollek-
tengelder an die nachfolgenden Hilfswerke 
übergeben durften:
Christen im Hl. Land	 CHF	 1122.90
Steyeler Missionare / Massai	 CHF	 241.50
Solidaritätsnetz Ostschweiz	 CHF	 319.10
TUT, kath. Kindermagazin	 CHF	 98.40
Tel. 143 Dargebotene Hand	 CHF	 151.35
Pro Filia/Mütter in Not	 CHF	 396.95
Kirche in den Medien	 CHF	 86.60
VIKO St.Fiden	 CHF	 179.00
Zeitschrift 
«Musik und Liturgie»	 CHF	 250.80

Jahrzeiten

Keine Jahrzeiten im Juli.

St.Maria Neudorf
Gebet «Schritt für Schritt»

Do 6. Juli, 9.30 Uhr, Kirche Neudorf

Pfarreikaffee
So 2. Juli, Begegnungszentrum Neudorf
anschliessend an den Gottesdienst.

Gruppen und Vereine

Seniorinnen und Senioren
Di 8. August 
Ausflug zum Kloster Fischingen und zur 
Iddaburg
Nach einer Führung durch die Klosteranlage 
besteht die Möglichkeit, am Klostergebet der 
Mönche in der Idda-Kapelle teilzunehmen. 
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Unsere Verstorbenen
Im Glauben und im Vertrauen auf Gott haben 
wir Abschied genommen von Eugen Strässle 
und Paulina Hochreutener. Gott schenke 
ihnen ewigen Frieden.

Kollekten

1. Juli	 MIVA, Wil
2. Juli	 Netzwerk Migrationscharta
8. Juli	 Diakoniefonds Tablat
16. Juli	 Kloster Notkersegg
22. Juli	 KOALA
30. Juli	 Die dargebotene Hand

Jahrzeiten

Sa	8. Juli	 18.30	 Maria Högger-Huber

Anschliessend Fahrt zur Iddaburg zum 
Mittagessen. Am Nachmittag Desserthalt in 
Schwellbrunn. 
Abfahrt: 9 Uhr, Kirchplatz Neudorf 
Kosten: CHF 65.– inkl. Carfahrt, Führung,
Mittagessen (ohne Getränke) 
Flyer liegen in der Kirche auf. 
Anmeldung bis 28. Juli an Ottilia Hunziker, 
071 245 38 79. 

Freud und Leid

Taufen
Wir begrüssen Malik Yasar Olgun in der 
Gemeinschaft der Kirche und wünschen ihm 
und seiner Familie Gottes Segen. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarreigemeinschaft sind 
verstorben: Paulina Hochreutener. Gott 
schenke ihr ein Leben in der Fülle seiner Liebe. 

Kollekten

2. Juli	 MIVA
8. Juli	 Frauenhaus, St.Gallen
16. Juli	 Verein Ritiro Terra Vecchia
22. Juli	 Schweiz. Kirchenmusik Zeitschrift 
30. Juli	 Solidaritätsnetz Ostschweiz 

Herzlichen Dank für die Gaben, die Sie in den 
Gottesdiensten gespendet haben: 
Hospiz 		  CHF	 687.20
Firmung: Erdbebenopfer 
Türkei und Syrien		  CHF	 965.30
Christen im Hl. Land		  CHF	 970.65
Freiwilliger Hilfsverein Ost		  CHF	 243.95
Religiöse Projekte der Flade		  CHF	 302.00
Herberge zur Heimat		  CHF	 342.10
Erstkommunion: 
Ronald Mc Donald Haus		  CHF	 596.45
Muttertagsopfer:Pro Filia
und Mütter in Not		  CHF	 173.95
Nandri Hilfe für Südindien		  CHF	 443.70
Medienopfer		  CHF	 121.90
Ärzte ohne Grenzen		  CHF	 506.40

Jahrzeiten

So	2. Juli		 9.30	 Margrith Müller-Kalberer
		  		  Martin Etzel
		  		  Maria Pfluger-Blaser (geb.

Bösch)
		  		  Margrith Engeler-Richner 
Sa	22. Juli	 17.00	 Hans Peter Ledergerber
		  		  Gust Oberholzer
		  		  Josef Wirth
		  		  Silvia Huber-Fraefel
		  		  Werner Gschwend
		  		  Brigitte Häne-Steiner

Ökumenische 
Gemeinde Halden

Veranstaltungen

Taizé-Gottesdienst
Sa 1. und 22. Juli, 18.30 Uhr 
Ökumenische Kirche Halden
→ Seite 10

Sommerabendgottesdienst  
zum Beginn der Sommerferien 

Sa 8. Juli, 18.30 Uhr, ökum. Kirche Halden 
Es ist Sommer geworden. Traditionell läutet 
am Abend des ersten Samstags der Sommer-
ferien der Singkreis die Ferien ein. Mit Maja 
Bösch am Klavier und dem Singkreis unter der 
Leitung von Astrid Rickenbacher werden wir 
bei diesem Gottesdienst einen erfrischenden 
Ferienstart geniessen können. Das Singen 
und Sommerlieder stehen im Zentrum dieses 
Gottesdienstes, der in uns Sommergefühle 
wecken möchte  –  unabhängig vom tatsäch-
lichen Wetter!

Betriebsferien Gemeindezentrum
Vom 15. Juli bis 6. August ist das Gemeinde-
zentrum Halden geschlossen. Die Kirche 
bleibt offen.

Gruppen und Vereine

Chrabbelgruppe und Kafitreff
Di 4. Juli, 9 – 11 Uhr 
Gemeindezentrum Halden
Leitung: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41 

Nähcafé Halden
Do 6. Juli, 14 – 17 Uhr 
Gemeindezentrum Halden
Danach wieder nach den Schulferien,  
am 18. August.
Leitung: Brigitte Casaulta, 071 288 38 34

Dorfbrunnen Halden 
Di 4. Juli, 14 – 16.30 Uhr 
Gemeindezentrum Halden 
Leitung: Silvia Lambeau, 071 288 54 53

Haldenquilterinnen
Mo 7. August, 14 Uhr
Gemeindezentrum Halden
Leitung: Esther Gamma, 071 298 34 53 / 
079 399 02 92, und Jodie Zollinger, 
071 866 12 05 / 079 405 58 36 

Sacred Dance
Wegen der Sommerferien entfallen die 
Tanzdaten im Juli. Wir treffen uns wieder:
Mo 28. August, 19 – 20.30 Uhr 
Do 17. und 31. August, 9.15 – 10.45 Uhr 
Leitung: Krisztina Sachs, 071 288 31 92

Freud und Leid

Unsere Taufen
Maël Rasmus Langenbach wurde in die 
christliche Gemeinschaft aufgenommen. Wir 
wünschen ihm und seiner Familie Gottes 
Segen.

Pfarrei St.Fiden, stfiden.kathsg.ch
Greithstrasse 10, 9000 St.Gallen
Fischer-Sterl Ursula, Sekretärin, 071 224 06 70 

pfarramt.st.fiden@kathsg.ch 
Di und Do 8.30 – 11 Uhr und 14 – 17 Uhr

Filliger Koller Priska, Pfarreibeauftragte, 071 224 06 72 
priska.filliger@kathsg.ch

Pfarrei St.Maria Neudorf, neudorf.kathsg.ch
Rorschacher Strasse 255, 9016 St.Gallen
Schöb Angela, Sekretärin, 071 224 06 90 

pfarramt.st.maria@kathsg.ch 
Di 9 – 11.30 Uhr und 14.30 – 17 Uhr 
Mi 9 – 11.30 Uhr / Fr 14.30 – 17 Uhr

Frick Hansjörg, Pfarreibeauftragter,  
071 224 06 91, 078 803 77 80 
hansjoerg.frick@kathsg.ch

Ökumenische Gemeinde Halden, haldenstgallen.ch
Rehetobelstrasse 89a, 9016 St.Gallen
Huber Christine, Sekretärin, 071 224 07 10 

pfarramt.halden@kathsg.ch 
Mo und Mi 8 – 11.30 Uhr und 14 – 17 Uhr, 
Fr 8 – 11.30 Uhr

Wenk Matthias, Pfarreibeauftragter, 071 224 07 11 
matthias.wenk@kathsg.ch

Weinhold Andrea, Pfarrerin, 071 288 15 10 
andrea.weinhold@tablat.ch

Evang. Sozialdienst, 071 244 93 83

Seelsorge
Graf-Menet Annabel, Seelsorgerin, 071 224 06 94 

annabel.graf@kathsg.ch
Joos Yvonne, Seelsorgerin, 071 224 06 93 

yvonne.joos@kathsg.ch
Marjakaj Gustin, Seelsorger in pastoraler Einführung,  

071 224 06 97, gustin.marjakaj@kathsg.ch
Rechsteiner Manuela, Jugendarbeit, 071 224 07 13 

manuela.rechsteiner@kathsg.ch
Baumgartner Susanne, Kinder- und Familienarbeit 

071 280 03 41, susanne.baumgartner@tablat.ch
Enz Monika, Kinder- und Familienarbeit 

071 245 02 42, monika.enz@gmx.ch
Corea Piero, Italienerseelsorger, 071 244 59 29

Dienste
Eberle Flavio, Mesmer St.Fiden, 078 648 26 36
Koller Daniel, Mesmer Neudorf, 071 224 06 98
Pervorfi Kristina, Pfarreiheim St.Fiden 

078 704 74 60, kristina.pervorfi@kathsg.ch
Marjakaj Laureta, Begegnungszentrum Neudorf, 

076 607 29 20, laureta.marjakaj@kathsg.ch
Möckli Brigitte, Gemeindezentrum Halden, 

071 224 07 18, brigitte.moeckli@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusik, 

071 224 07 52, maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst,  

071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Näf Sandra, Sozialdienst,  

071 224 05 42, sandra.naef@kathsg.ch
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